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»Heiße Bäuerin« wärmt Marktbummler
Rund um den Mallinckrodthof in Nordborchen breitet sich wieder Adventsstimmung aus

Von Manfred S t i e n e c k e

B o r c h e n  (WV). Wenn
Borchen hoffnungslos zuge-
parkt ist, dann geht es auf
Weihnachten zu. Beim sechs-
ten Adventsmarkt rund um
den Mallinckrodthof gab es am
Wochenende zeitweise kaum
ein Durchkommen.

»Die Qualität des Marktes hat
sich herum gesprochen«, freut
sich Eberhard Poguntke vom aus-
richtenden Kulturkreis Borchen
über die große Resonanz. »Wir
rechnen mit bis zu 15 000 Besu-
chern.« Die kommen nicht nur
wegen des bunten Rahmenpro-
gramms. Auf dem parkähnlichen

Gelände des Mallinckrodthofes fin-
den sie alles, was Herz und Magen
begehren.

Insgesamt 34 Buden sind fest-
lich geschmückt und mit liebevoll
hergestellten, zum bevorstehen-
den Fest passenden Waren be-
stückt. »Vertreten
sind fast ausschließ-
lich heimische Aus-
steller, meist von
ortsansässigen Verei-
nen«, betont Pogunt-
ke. Angeboten wird
Gesticktes und Ge-
stricktes, Gedrechsel-
tes und Eingekochtes,
Bemaltes und Verziertes. Und na-
türlich Kulinarisches. Der Famili-
enkreis Nordborchen schenkt
Glühwein aus. »Heiße Bäuerin«
heißt die Version mit Sahne-Zimt-
Haube. Der »Fesche Jungbauer«

muss nüchtern bleiben: Er ist
alkoholfrei. Den besten Platz vor
dem Eingang in das ebenfalls zur
Markthalle umfunktionierten
Haupthaus hat sich die Borchener
Partnerstadt Schwarzenberg im
Erzgebirge gesichert. Hier gibt es

die volkstümlichen,
handgefertigten
Weihnachtspyrami-
den und Schwibbö-
gen, die Nussknacker
und Räuchermänn-
chen. »Wir verkaufen
gut«, kann sich Eveli-
ne Philipp sicher
sein, dass in kaum

einer Borchener Weihnachtsstube
der traditionelle Holzschmuck feh-
len wird.

Auch Kindergärten und Schulen
mischen mit. Die Kirchborchener
Grundschüler haben Plätzchen ge-
backen und verziert. In der Alte-
nauschule wurden im Hauswirt-
schafts-Unterricht Marmeladen
nach Großmutters Rezept einge-
kocht und Apfelchips gebacken,
die reißenden Absatz finden, und
Im Kindergarten »Menkenfeld« in
Nordborchen haben Eltern und
Großeltern Apfelmännchen und
Kerzenhalter gebastelt.

Auf dem großen Freiplatz vor
dem Mallinckrodthof hat Hans
Dieter Dören aus Altenbeken eine
Seilerei aufgebaut. Hier können
die Kinder selbst die Halteseile für
die heimische Gartenschaukel zu-
sammendrehen. David (7) kurbelt
kräftig an der Seilmaschine und
kann nach nur einer Minute ein
2,40 Meter langes Kletterseil in
Empfang nehmen, das Papi im
nächsten Frühjahr im Garten an
einem Baum befestigen wird.

Kaum satt sehen können sich
die kleinen Besucher an den Origi-
nalpuppen der Borchener Figuren-
spielerin Nelo Thies, die in ihrer

Werkstatt die Mitwirkenden ihrer
diversen Puppenstücke ausgestellt
hat. Hier trifft man nicht nur
bekannte Märchenfiguren wie Ra-
punzel mit ihrem langen geflochte-
nen Zopf, den Froschkönig, die
Prinzessin auf der Erbse oder Frau
Holle. Auch Phantasiefiguren aus
Nelos Programmen machen neu-
gierig auf ihren Einsatz in der

Kasperbude oder bei den Bären-
abenteuern.

Auf der Bühne des Advents-
marktes sorgen derweil Chöre und
Musikgruppen für vorweihnachtli-
che Klänge. Die Kindergruppe der
Laienspielgruppe Borchen zeigt
ihr Theaterstück, in dem der
Weihnachtsmann mit der Hexe
konkurrieren muss. Während am

Freitag und Samstag Kleinkunst-
darbietungen den Tag abrunden,
lädt Volker Rosin am Sonntag
Nachmittag zur Weihnachtsparty
ein. Zum Abschluss des Advents-
marktes gibt es dann die traditio-
nelle Bescherung für die Kinder.
Schade, dass es vorbei ist – doch
im nächsten Jahr zum Advent gibt
es sicher eine Neuauflage.

Eveline Philipp aus der Partnerstadt Schwarzenberg
im Erzgebirge hat volkstümlichen Adventsschmuck

wie die Weihnachtspyramide und den Nussknacker
mit nach Borchen gebracht. Fotos: Stienecke

Cordula Roggon und ihr zweijähriger Sohn Sören bestaunen den
hölzernen Bären aus der Borchener Gartentechnik-Firma Schulte.

Die Angebote in den Filialen Steinheim; Delbrück, Brenkenkamp 4; Salzkotten; Büren, Bahnhofstraße 41; Schloß Holte-Stukenbrock, Harsewinkel, Halle, Versmold und Vlotho können abweichen.

»Die Qualität un-
seres Advents-
marktes hat sich
herum gespro-
chen.«

Eberhard P o g u n t k e


